
Der Hass der
Rechten richtet sich in

erster Linie gegen das „Fremde“
von außen. Direkt danach, viel zu selten

thema   tisiert, wendet er sich gegen das „Fremde“, das
„Andere“ im Innern, die Frauen*. Vor allem gegen diejenigen,

die der heteronormativen, am reaktionären Familienbild ausgerichteten
Ideologie der Rechten widersprechen.

Die AfD wendet sich gegen alles, was die Frauen*-, Lesben-, und
LGBTIQ*-Bewegungen in den letzten Jahrzehnten erkämpft haben:

Liberalisierung des § 218, Antidiskriminierungsgesetz, Schutz vor Lohn -
diskriminierung, Rechtsanspruch auf Kinderbetreuung, Strafbarkeit von

Vergewaltigung in der Ehe, Finanzierung von Frauenhäusern und 
-beratungsstellen, Gleichstellungsbeauftragte… Sie fordert die

Abschaffung von Quoten, stattdessen „mehr Förderung von Männern
und Jungen“, hetzt gegen den von ihr sogenannten „Gender-
Wahnsinn“ und droht mit entsprechender „Umerziehung“.

Diesem antifeministischen Rollback stellen wir uns
konsequent, solidarisch und kreativ entgegen.
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